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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Hahnentürme 

Denke immer daran!!!! 
Auch mein Schwänzle kann ein 
Hahnenturm sein. Auch den hat die 
Natur im >Goldenen Schnitt< zu meinem 
ganzen Körper wachsen lassen.  
Aber: 
Wenn Ihr einmal den Goldenen Schnitt 
zu Hahnentürmen sehen wollt, müsst Ihr 
einfach einmal nach Freiburg ans 
Münster gehen. Dort könnt Ihr den 
>Goldenen Schnitt< zur Perfektion 
erkennen. 
Ergebnis: 
Quatsch, mein Schwänzle bekommt 
keinen Wetterhahn und auch keine 
Fahne angehängt. 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Probleme im Innenausbau  
 

 

 

Türme an historischen Bauwerken wie beispielsweisen Dome und 
Münstern deren kleine Türme mit Wetterhähnen und Wetterfahnen 
ausgestattet wurden. Die Türme selber allerdings ein Größenmaß des 
>Goldenen Schnitts< am Bauwerk darstellten. 

Der Autor: 
Der Name Hahnentürme ist bereits aus dem 
Wortlaut heraus schon auf den Hinweis des 
Wetterhahns ausgerichtet. Daher finden wir 
Hahnentürme an fast allen aus der Romanik 
stammenden Bauwerke die kirchlichen 
Ursprungs sind. 
Die Wetterstation war in der Vergangenheit 
ein wichtiges Grundbedürfnis der 
Menschen. Daher wurden hauptsächlich auf 
den Hahnentürmen die Wetterhähne 
angebracht, die einmal die Windrichtung 
und einmal die Windgeschwindigkeit 
anzeigen.   
Bild links: Rot erkennen wir die 
Hahnentürme am Freiburger Münster. 
Oftmals sind Sie auch mit Wetterfahnen 
ausgestattet. 

Baulicher Bestand der Hahnentürme: 
Bild rechts zeigt die Berechnung des 
Freiburger Münsters nach den alten 
Berechnungen im >Goldenen Schnitt<. Dabei 
wurde bei der Erweiterung des Freiburger 
Münsters der Turm erhöht. Allerdings somit das 
Langhaus und die Hahnentürme nicht mehr im 
Verhältnis des >Goldenen Schnittes< standen.  
Wenn man das so sehen möchte, war dies der 
erste bekannte Bauschaden, den wir kennen. 
Ab 1540 wurde dann der Schaden beseitigt. Die 
Hahnentürme wurden erhöht und das Langhaus 
wurde auf 120 m Länge ausgedehnt. Somit jetzt 
die gesamten Bauteile wieder im Verhältnis des 
>Goldenen Schnitts< standen.  Erschöpfende 
Auskünfte bekommen Sie unter >Bauen und 
Zahlen<. Das Verhältnis der meisten antiken 
Bauwerke beläuft sich aus dem Goldenen 
Schnitt meist auf 5/11, 1/11, 5/11 tel. Was aus 
diesem Verhältnis fällt, ist nicht mehr in die 
Baukultur vom Freiburger Münster 
einzugliedern.  

Wir bedanken uns bei der 
Firma Kopf Klaus für die 
Begriffserklärung und die zur 
Verfügung Stellung der 
Bilder. 
Kopf Klaus Innenausbau 
Bahnhofstraße 68 
77958 Friesenheim 
Info@kopf-innenausbau.de 
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